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Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,  
herzliche Glückwünsche nochmals an die Tanzgruppe ESCHER MÄDCHEN, die ihr 
50-jähriges Bestehen in diesem Jahr gefeiert hat. Ich bin stolz und glücklich, 
dass wir in Esch so eine tolle Tanzgruppe über diese vielen Jahre haben. Herz-
lichen Dank an alle ehemaligen Tänzerinnen und Tänzer und deren Eltern, dass 
sie das ihren Kindern ermöglicht haben. Mit dem Dorffest und der Stellung des 
Zacheies ist das Jubiläumsjahr sehr schön zu Ende gegangen.  
25 Jahre Mattias Haarmann in Esch, auch das wurde gefeiert. Von dieser Stelle 
noch mal meine herzlichen Glückwünsche. Esch wäre um vieles ärmer ohne  
Matthias, der mit seinen vielen kreativen Ideen unsere musikalische Landschaft 
in Esch bereichert.  
Herzliche Glückwünsche auch an unsere langjährigen Mitglieder  
in der Dorfgemeinschaft:  

❚ 50 Jahre 
Jörg Beyfuß, Hans-Peter Geuhs 

❚ 30 Jahre 
Elisabeth Beck, Erich Brunkow, Thomas Heinze,  
Reiner Schmitz, Norbert Schumacher 

❚ 20 Jahre 
Kerstin Albrecht, Gabi und Simon Ingwersen, Burkhard Jonen,  
Gertrud Meinert, Marie-Luise und Dirk Melz, Gabi Nellesen,  
Wilma und Klaus Overbeck  

Vielen Dank für Eure Treue und Unterstützung.  
Als neue Mitglieder in der Dorfgemeinschaft begrüßen wir Nathalie Balthasar und 
Daniel Nolte, Claudia Becker, Tanja und Robbert Damoiseau, Tina und  
Wolfgang Fischer, Stefanie und Jürgen Görgens, Uwe Nietzsche, Janina Lavato, 
Sonja und Keno Oltmanns, Puya Raad, Claudia Schmülling und Angelika Wirtz, 
Martin Tolks, Silvia Thoellden-Kunz und Rudolf Stockey. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung und können sie gut gebrauchen. Jeder kann sich einbringen mit 
seinen Fähigkeiten zum Wohle der Gemeinschaft. Wenn auch Sie Mitglied der Dorf-
gemeinschaft Esch werden möchten, finden Sie den Aufnahmeantrag im Mittelteil 
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dieser Ausgabe oder auf www.esch-aktuell.de. Werfen Sie mal einen Blick auf  
unsere Website www.esch-aktuell.de, da ist einiges los. Unser Mitglied Claus  
Breuer hat sie generalüberholt, herzlichen Dank dafür. Ganz herzlichen Dank auch 
an Hildegard Zeyer, die ein Inhaltsverzeichnis für das ESCH AKTUELL-Archiv  
erstellt hat. Jetzt kann man mühelos über eine Exceltabelle nach Autor, Titel, 
Erscheinungsdatum usw. selektieren und die mühsame Suche, „Wo stand das denn 
noch mal?“, ist vorbei. Beides sind wunderbare Beispiele von Unterstützung.   
Ein Dank geht auch an alle Martinssammler, die mit ihrem Einsatz dazu beige-
tragen haben, dass wir allen Kindern einen Weckmann überreichen konnten und 
3 Musikgruppen den Martinsumzug der Dorfgemeinschaft begleitet haben.  
Sollten die Sammler Sie nicht angetroffen haben, können Sie uns gerne Ihren 
Beitrag noch auf das Spendenkonto der Dorfgemeinschaft IBAN DE06 3806 0186 
4800 0950 56 überweisen.  
Jetzt geht es mit großen Schritten auf den Advent zu. Herzliche Einladung zu 
unserem Adventsmarkt am Samstag, den 30.11.24 ab 15 Uhr und am Sonntag, 
den 1.12.24 ab 14 Uhr auf den Parkplätzen am Ende der Kirchgasse in Esch und 
zur Adventsfeier am Sonntag, den 15.12.24 im Martinushaus um 15 Uhr. 

 
Ich wünsche Ihnen allen eine friedliche Adventszeit,  
ein besinnliches, fröhliches Weihnachtsfest und für das  
Jahr 2025 viel Glück und Gesundheit, 
Ihre Ursula Rändel
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Unser Dorffest – Version 2024  
Immer wenn der Sommer sich langsam dem Ende zuneigt, gibt es in Esch etwas 
zu feiern. An jedem zweiten September-Wochenende steht unser Dorffest auf dem 
Programm, ein Traditionsfest mit langer Geschichte, früher „Escher Kirmes“ ge-
nannt. Diese historische Terminierung ist ein echter Glücksfall: Anfang September 
gibt es noch lange, milde Sommertage, die man wunderbar in netter Gesellschaft 
im Freien genießen kann – bis tief in die Nacht hinein. In diesem Jahr hat  
Petrus wieder mal mitgespielt: Das Wetter war einfach perfekt zum Draußen- 
Feiern! 
Auch der Standort im Dorfkern mitten auf der Griesberger Straße konnte wie-
der überzeugen. Zum zweiten Mal war die Familie Courth so freundlich, ihre zur 
Straße gelegene Remise freizuräumen, sodass anstelle von landwirtschaftlichen 
Geräten eine Cafeteria-Theke, Tische und Bänke für die Gäste bereitgestellt  
werden konnten - ein authentisches Ambiente für ein Dorffest.  

Herzlichen Glückwunsch:  
50 Jahre „Esch Aktuell“  
Im Dezember 1974 erschien „Esch Aktuell“ erstmals, vier Seiten lang, auf der 
Schreibmaschine getippt und per Kopiermaschine vervielfältigt.  
Mit meiner Familie wohnte ich schon damals im Drosselweg, wo zusammen mit 
Amselweg und Starenweg genau 71 Einfamilienhäuser neu bezogen worden  
waren. Ein Teil von uns Neubürgern hatte sich im Laufe der Jahre angefreundet 
und plante einen Bürgerverein. Wir wollten gegenüber der Stadt Köln unsere In-
teressen gemeinsam vertreten. Denn die Escher Eingemeindung nach Köln zum 
1.1.1975 war nicht Teil unseres Lebensplans gewesen; im Gegenteil.  
Köln sollte eine Millionenstadt werden, und da würde Esch mit vielleicht 4.000 
Einwohnern kaum eine wichtige Rolle spielen. In den Medien wurde Esch fast nie 
erwähnt; also nahmen wir auch eine eigene Bürgerinformation in unsere Ide-
ensammlung auf. Beiläufig erzählte ich an der Tankstelle Schumacher auf der 
Sinnersdorfer Str. von unserem Plan und bekam dort von Fritz Becker den Rat, 
mit der Gruppe doch einfach in die Dorfgemeinschaft Esch einzutreten. Dann sei 
die Vertretung gleich um 120 Personen größer. Das hat mich überrascht und uns 
überzeugt. 
Fritz Becker war der Vorsitzende der Dorfgemeinschaft, der dann neben der  
Aufnahme unserer Gruppe auch die Öffnung des Vereins für weibliche Mitglie-
der realisierte. In der Dorfgemeinschaft mit ihrer Tradition, die kirchlichen und 
örtlichen Feste zu gestalten, gründeten wir im Juli 1974 den „Arbeitskreis  
Kommunale Interessen“. Aus unserer Idee der Bürgerinformation wurde nach ein 
paar Monaten „Esch Aktuell“, dessen Redaktion für die ersten 27 Ausgaben in 
mehr als 6 Jahren in den Händen von Jörg Beyfuß und mir lag. 

Inzwischen kann man – dank der Digitalisierung – alle bisherigen 
171 Ausgaben von „Esch Aktuell“ auf der Homepage der Dorfge-
meinschaft unter „www.esch-aktuell.de“ / „Esch Aktuell-Hefte“  
finden und lesen. 
Hans-Peter Geuhs  
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Alle Bestattungsarten und Bestattungsvorsorge 

www.bestattungen-loehrer.de - email@bestattungen-loehrer.de 

Wi r  s ind 24  S tunden für  S ie  er re ichbar .  
 

Te l .  0221-700 960 77   

Haben Sie schon über Bestattungsvorsorge nachgedacht? 
Nach Terminabsprache bieten wir kostenlose,  

unverbindliche Vorsorgegespräche an.�

Donatuss t raße 10,  50767 Köln  -  Pesch �

Bestattungshaus _≠{ÜxÜ  oHG�

Aktuell  |  Lohnsteuerhilfeverein e.V. 
Beratungsstellenleiterin Agnes Lansch 

 
Steuererklärung? Kein Problem. 

Verschenken Sie kein Geld, denn ohne Einkommensteuererklärung gibt es  
keine Rückzahlung! Eine kostengünstige Alternative zum Steuerberater  
kann die Zuhilfenahme eines Lohnsteuerhilfevereins sein. Agnes Lansch  
berät Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG und erstellt dann die  

Einkommensteuererklärung. 
  
 

 Agnes Lansch 
Marienstrasse 79,  50767 Köln 
Telefon: (0221) 1685737 
www.lansch.aktuell-verein.de 

Seit die Kirmestradition 1953 nach der Kriegszeit wieder neu belebt wurde, sind 
schon viele Dorffeste ins Land gegangen. Doch kein Fest ist genau wie das an-
dere, im Laufe der Jahre hat es viele Veränderungen gegeben. Was ist nun das 
Besondere an der 2024er Version? Um dieser Frage auf den Grund zu gehen, soll-
te man sich anschauen, wer hinter der Planung und Organisation des Festes steht: 
die Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 e.V. Sie hat im Wesentlichen zwei 
Aufgaben: die Bewohner des Dorfes zusammen zu bringen und das Brauchtum 
zu fördern. Das heißt, die modernen Menschen des digitalen Zeitalters abzuholen 
und die Traditionen so zu gestalten, dass sie in die heutige Zeit passen. Der  
Vorstand macht sich in jedem Jahr neue Gedanken, wie dieses Ziel am besten 
zu erreichen ist. 
Ein Thema mit dringendem Verbesserungsbedarf war schon lange der kirchliche 
Teil des Festes. War Esch früher ein katholisches Bauerndorf, ist es heute ein  
Kölner Großstadt-Veedel mit bunt gemischter Bevölkerung, darunter viele  
Protestanten. Da reicht es nicht, nur eine katholische Festmesse anzubieten.  
Womit wir nun bei der ersten Neuerung 2024 wären: die Einführung der  
ökumenischen Morgenandacht am Sonntag.  
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Nach langen und intensiven Gesprächen ist es gelungen, alle organisatorischen 
Hürden zu überwinden und eine gemeinsame Veranstaltung zu gestalten - der 
passende Themenschwerpunkt: „gemeinsam/Gemeinschaft/Zusammenhalt im 
Dorf“. Da durften natürlich die anderen Escher Vereine, der SV Auweiler/Esch, 
die Freiwillige Feuerwehr und die Escher Mädchen nicht fehlen, ebenso wie die 
Maigesellschaft Auweiler und der Schützenverein Pesch, die alle einen Beitrag 
leisteten. Der Gemeinschaftsgedanke wurde sehr anschaulich anhand des Mo-
tivs „Seil“ verdeutlicht. In Phase 1 gab es ein Tauziehen zwischen zwei Gruppen, 
bei der es am Ende einen Sieger und einen Verlierer gab, aber keine echte Ge-
meinschaft. In Phase 2 stand jeder allein da mit seinem eigenen kleinen Seil, 
bis in Phase 3 endlich der Knoten platzte und die Menschen erkannten, dass sie 
ihre Seile verknüpfen können, sodass ein großes Netz entsteht, das allen Halt 
und Geborgenheit geben kann. Das Debüt der ökumenischen Morgenandacht ist 
gelungen: sie war gut besucht und die Resonanz überaus positiv, eine echte Be-
reicherung für das Festprogramm. 
Was gab es sonst noch Neues beim Dorffest 2024? Bei der Musik wurde in die-
sem Jahr aus verschiedenen Gründen ganz auf die DJs gesetzt, nachdem es 2023 

zum 70. Jubiläum der Dorfgemeinschaft gleich mehrere Live-Bands gegeben hat-
te. Keine schlechte Entscheidung, denn DJ Damian und DJ Don Pedro hatten ein 
feines Gespür dafür, welche Lieder bei den Festgästen gut ankamen, wie sie nach-
mittags die Gespräche untermalen und abends die Stimmung anheizen konnten. 
Im Bereich Kulinarik ist der Imbisswagen der Escher Familie Manhardt schon zur 
Tradition geworden. Auch für die Saison 2024 hatten sich die Profiköche wieder 
einige leckere neue Kreationen einfallen lassen. 
Ein Programmpunkt, der immer wieder für Abwechslung sorgt, ist die Zacheies-
Tradition, da die beliebte Strohpuppe in jedem Jahr von einer anderen Gruppe 
gestellt wird. 2024 war es die Tanzgruppe „Escher Mädchen“, die gerade ihr 50-
jähriges Bestehen gefeiert hat. Sie präsentierte einen besonders freundlichen 
Zacheies in Rot-Weiß mit charmantem Lächeln und Knollennase. Aber – wie es 
die rheinische Tradition nun mal vorsieht – wurde auch diese sympathische Fi-
gur am Ende des Festes zum Sündenbock. Im Namen des Volkes machte der ge-
strenge Richter den armen Zacheies verantwortlich für alle unerfreulichen Er-
eignisse des letzten Jahres. (Den Mechanismus, anderen die Schuld in die Schu-
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he zu schieben und selbst keine Verantwortung zu übernehmen, hat es wohl schon 
immer gegeben.) Zurecht wurden deshalb bei seiner Verbrennung viele thea-
tralische Tränen vergossen. Eine weitere Neuerung beim Dorffest 2024 ist viel-
leicht nicht jedem sofort aufgefallen. Man konnte sie auf dem Rücken der vie-
len Helfer sehen, die an den Ständen und Tischen während des Festes pausen-
los im Einsatz waren: die roten Shirts mit dem Aufdruck „Dorfaktivist“/“Dorf-
aktivistin“. Diese neue Wortschöpfung hat es nun ganz offiziell in das Vokabu-
lar unserer Dorfgemeinschaft geschafft. Manche schrecken vielleicht noch vor 
dem Wort „Aktivist/in“ zurück, aber es bezeichnet genau das, was man braucht, 
um eine Veranstaltung wie das Dorffest durchzuführen: „Eine Person, die in be-
sonderer Weise für die Durchsetzung bestimmter Ziele eintritt“ (Wikipedia) oder 
„eine Person, die sich durch Teilnahme an Aktionen für ein soziales/politisches 
Ziel engagiert“ (Wörterbuch der deutschen Sprache). Das Ziel, wofür sich un-
sere Dorfaktivisten einsetzen, ist es, den Zusammenhalt im Dorf durch ge-
meinschaftliche Veranstaltungen zu fördern und dabei die Traditionen zeitge-
mäß weiterzuführen.  
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An dieser Stelle bietet sich die Gelegenheit, allen Dorfaktivisten und -aktivistinnen 
ganz herzlich für ihren ehrenamtlichen Einsatz zu danken. Wenn aus der Gries-
berger Straße in nur einem Tag wie durch Zauberhand eine wunderbare Fest-Lo-
cation wird, funktioniert das nur, weil viele Hände Tische und Bänke schleppen, 
eine Bühne aufbauen, Geräte anschließen, Getränke und Gläser besorgen, Ban-
ner und Fähnchen aufhängen, Tische dekorieren und vieles mehr. Es können nicht 
alle namentlich erwähnt werden, aber jeder Helfer, der dies liest, sollte sich jetzt 
persönlich angesprochen fühlen. Zwei Personen müssen aber doch noch besonders 
hervorgehoben werden, weil ohne sie das Fest nicht in dieser Form möglich ge-
wesen wäre: Martin Courth, der einen wichtigen Teil des Festplatzes zur Verfü-
gung gestellt hat, und Marco Merzmann, der als Leiter der AG Dorffest jedes De-
tail minutiös geplant hat, der während des Festes pausenlos im Einsatz war und 
immer als Ansprechpartner zur Verfügung stand. 
In den nächsten Monaten gibt es wieder viel zu tun für die Dorfaktivisten. Der 
Martinszug und der Adventsmarkt stehen vor der Tür. Die ganz große Bewäh-
rungsprobe erwartet uns dann im Februar, wenn fünf Karnevalsveranstaltungen 
wieder vor Ort im Festzelt durchgeführt werden. Ohne Dorfaktivisten läuft da gar 
nichts… 
Ulla Lappe 

Sommerfest in der  
Auweilerstraße 51  
Am 3. Oktober war zwar „offiziell“ kein Sommer mehr,  
das hinderte uns aber nicht, ein Fest für die aktuellen  
und ehemaligen Familien auszurichten, die in der Flüchtlingsunterkunft wohnen. 
Wir – das sind in diesem Fall die Damen in der Heimleitung, Frau Chenawi und 
Frau Zollikofer und die aktiven Ehrenamtlichen von Heimat und Zuflucht – hat-
ten den „Tag der Deutschen Einheit“ als Termin ausgewählt. Das ist ein freier Tag 
für die allermeisten Menschen im Land und nicht zuletzt ist es ein Tag mit Sym-
bolkraft für das friedliche und fröhliche Zusammenleben unterschiedlichster Men-
schen.  
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Um 13:00 Uhr begann der Aufbau: Von der Dorfgemeinschaft angelieferte Bier-
zelt-Garnituren wurden inmitten der Anlage zu einer langen Tafel aufgestellt und 
eine Reihe von Tischen unter den Balkonen für das Buffet bereitgestellt. Dank 
der vielen Helfer*innen aus den Familien war das fast im Handumdrehen erle-
digt. Die Kinder hatten vor allem Spaß am Aufblasen der Luftballons, die zur De-
koration am Buffet angebracht wurden… bis die Hüpfburg aufgeblasen wurde… 
Da gab es für die Pänz kein Halten mehr! Voller Ungeduld mussten sie - gefühlt 
endlos – warten, bis die Burg vollends aufgepumpt war. Aber dann wurde sie von 
allen Kindern – den kleinen und den großen – unter Jubel „eingenommen“. 
Inzwischen waren schon viele Festgäste eingetroffen. Das Buffet lockte mit viel-
fältigen Speisen aus unterschiedlichsten Regionen – kalt und warm – süß und 
herzhaft; Kaffee, Tee und kalte Getränke standen bereit. Gegen 14:00 Uhr er-
öffnete Uschi Rändel mit einer Begrüßung der Gäste das Buffet. 
Besonders groß war die Freude beim Wiedersehen derer, die schon länger in ei-
genen Wohnungen außerhalb der Unterkunft wohnen. Manche Kinder dieser Fa-
milien sind inzwischen so groß geworden, dass ich bei dem einen oder andern 
Mühe hatte, es wiederzuerkennen. Zum Glück geht es allen diesen Familien gut. 
Und trotzdem sagen die, die in Chorweiler, Bocklemünd, Bickendorf oder wei-

teren Stadtteilen eine Wohnung gefunden haben, dass sie viel lie-
ber in Esch oder Auweiler wohnen möchten.  
Diesmal hatten wir kein Programm vorbereitet; das war auch nicht 
notwendig. Es wurde viel geplaudert, gegessen und getrunken, ge-
spielt, getanzt und gelacht.  
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Ein weiteres Highlight in Esch: 
Der neue Bouleplatz wird eingeweiht! 
Boule – Wein – Fingerfood  
Wurde im letzten Esch Aktuell von mir über den Werdegang des Bouleplatzes von 
der Idee bis zur Umsetzung berichtet, so geht es dieses Mal um die gelungene 
Einweihung unseres neuen Escher Highlights. 
Nach der Fertigstellung der Boulebahnen galt es, erste Proberunden zu spielen. 
Auch das regelmäßige Treffen – jeweils am ersten Sonntag im Monat – wurde 
gut angenommen. Dabei zeigte sich, dass einige Veredelungsmaßnahmen wün-
schenswert waren. Um gut bespielbare Bahnen zu haben, sollten die Flächen mög-
lichst laubfrei sein. Da ist es erfreulich, dass wir engagierte und handwerklich 
begabte Mitglieder in unserer Boule AG haben. Hans Braese und Fritz Ossendorf 
montierten Halterungen für Laubbesen am Stromhäuschen. So können die Bah-
nen jeweils vor dem Boulen gereinigt werden. (Erfreulicherweise hängen die Be-
sen auch heute noch an ihren Plätzen. Hoffen wir, dass es noch lange so bleibt.) 
Für die problemlose Anreise mit dem Rad wurde auch noch ein Fahrradständer 
installiert. 

Nach den erfolgreichen Probeläufen und Veredelungsmaßnahmen stand nun die 
Vorbereitung der Bouleplatz-Einweihung auf dem Programm. In unserer Boule-
AG-Gruppe wurden fleißig Ideen und Zusagen für das Buffet gesammelt.  
Trotz recht bescheidenen Wetters konnte Uschi Rändel am 27.10.24 über 70  
Gäste am neuen Bouleplatz begrüßen. In ihrer Ansprache skizzierte sie noch  
einmal kurz die dreijährige Entstehungsgeschichte, lobte das Engagement der 
Boule-AG und dankte dem Grünflächenamt und der Firma Herzig für ihre gute 
Zusammenarbeit. 
Nun war der Zeitpunkt gekommen, um mit dem Boulespiel zu beginnen. Zur Stär-
kung und Steigerung des Wohlbefindens hatten die Teilnehmer der Boule-AG ein 
sehr ansprechendes Buffet zusammengestellt. Das leckere Fingerfood wurde  
stilecht mit französischem Wein genossen. So gestärkt liefen die Boulekugeln her-
vorragend und es wurden viele angeregte und interessante Gespräche geführt. 
Über die Einweihung des neuen ‚Bouleplatzes auf dem Driesch in Esch‘ und dem 

Ziel „einen Treffpunkt für das Dorf zu schaffen“ berichtete auch der 
KStA.  
Gerne wiederhole ich noch einmal die Einladung zu unserem regel-
mäßigen Treffen an jedem 1. Sonntag im Monat gegen 11 Uhr. 
Tom Lappe 
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Der arabische Imbiss  
im City Center Chorweiler  
Inh. Malek Al Hayek 

Die Firma Ford und seine Mitarbeiter  
unterstützen das Escher Dorffest  
Der Auf- und Abbau beim Dorffest wurde durch 5 Mitarbeiter von Ford unterstützt. 
Dazu wurden diese Mitarbeiter, die auch Mitglieder der Dorfgemeinschaft Esch 
sind, von ihrem Arbeitgeber für 2 Tage freigestellt.  
Im Rahmen eines sogenannten „Community Involvement – FORD HILFT“  
Freiwilligenprogramms stellt Ford seine Beschäftigten für ihren Einsatz in Hilfs-
projekten bis zu 2 Arbeitstage pro Kalenderjahr zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
So kam Vorstandsmitglied und Fordmitarbeiter Marco Merzmann auf die Idee, das 
Engagement beim Dorffest als Projekt für ein Freiwilligenprogramm beim  
Arbeitgeber einzureichen. Nach dessen Zustimmung fanden sich noch vier an-
dere Dorfgemeinschaftsmitglieder und Fordmitarbeiter für die gute Sache. Am 
Freitag vor dem Fest wurde fleißig aufgebaut und am Montag alles am Festplatz 
wieder in seinen ursprünglichen Zustand zurückversetzt. 
Bei allen Beteiligten floss mehr Schweiß und gab es mehr Muskelkater als  
bei der sonst üblichen Tätigkeit im Betrieb. Aber es hat viel Spaß gemacht,  

zusammen mit all den anderen Helfern etwas für die Allgemeinheit 
zu bewegen. 
Vielen Dank nochmals an die Fordgruppe Marco Merzmann,  
Brigitte Nawrath, Ingo Klein, Björn Köhler und Stefan Rieck. 
Stefan Rieck  
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Esch Putzmunter  
Wieder möchten wir uns bei allen fleißigen Unterstützern bedanken! 
Nachdem wir aufgrund des großen Erfolges unserer Esch Putzmunter-Aktion auf 
zwei Termine pro Jahr erweitert haben (meistens Frühjahr und Herbstbeginn), 
waren wir wieder am 22. September bei strahlendem Sonnenschein unterwegs. 
Knapp 25 fleißige Helfer aus Esch und auch Pesch wurden von der Dorfge-
meinschaft mit Handschuhen und Müllsäcken der AWB sowie angeschafften Zan-
gen ausgestattet. Einige unserer Stamm-Teilnehmer haben mittlerweile auch ei-
gene Zangen angeschafft und kommen bestens ausgestattet zum Edeka-Park-
platz, wovon aus man sich in alle Richtungen aufteilt. Um 10 Uhr schwärmten 
alle Teilnehmer hoch motiviert aus. Vom Escher See bis zur Johannes-Prassel-
Straße verteilten sich die einzelnen Gruppen. Leider gab es auch dieses Mal viel 
zu viel zu sammeln. Leere Sekt- oder Bierflaschen, Beutel mit Hundekot, Fahr-
radreifen und reichlich Unterwäsche sind neben unzähligen Zigarettenkippen nur 
ein Teil der „Errungenschaften“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach intensiven zwei Stunden wurden die Helfer bei unserer ersten Vorsitzen-
den Uschi Rändel mit Getränken, belegten Brötchen und weiteren Leckereien ge-
stärkt. Bei tollen Gesprächen entschieden sich auch erstmalige Teilnehmer von 
Esch Putzmunter, direkt Mitglied bei der Dorfgemeinschaft zu werden.  

Alle gingen am Ende zufrieden nach Hause. Die meisten werden uns 
bestimmt auch im Jahr 2025 wieder unterstützen. Sobald die Ter-
mine fixiert sind, erfahrt ihr dieses auf www.esch-aktuell.de. 
Bis zum nächsten Mal! 
Ingo Krimphove 
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Ein Lichtermeer in Esch – St. Martin,  
ein Abend voller Licht und Wärme  
Am Abend des 6. November 2024 erwachte Esch aus der Dämmerung zu einem 
spektakulären Lichtermeer, das die dunklen Herbststraßen in eine zauberhafte 
Kulisse verwandelte. Die Dorfgemeinschaft Esch und die Grundschule GGS Mar-
tinusstraße hatten es erneut geschafft, den traditionellen Martinszug in ein un-
vergessliches Fest der Sinne zu verwandeln. Die Vorfreude der Kinder lag spür-
bar in der Luft, als sie sich gegen 17:00 Uhr auf dem Schulhof versammelten. 
Ihre selbst gebastelten Laternen funkelten in allen erdenklichen Farben – jede 
einzelne eine kleine Geschichte, ein Kunstwerk, das die Kreativität und den  
Eifer der jungen Bastler widerspiegelte. 
Doch bevor es losgehen konnte, wartete eine kleine Herausforderung: Das  
große Tor vom Schulhof zur Straße war verschlossen und der Schlüssel fehlte. 
Doch diese ungeplante Verzögerung tat der Stimmung keinen Abbruch – die  
Kapelle begann die ersten Martinslieder zu spielen und die Kinder konnten es 
kaum erwarten, ihre Laternen stolz durch die Straßen zu tragen. Um 17:35 Uhr 
kam schließlich eine Person mit dem Schlüssel herbeigeeilt, und das Tor zur Stra-
ße öffnete sich; bereit, die leuchtende Parade in Gang zu setzen. Angeführt von 

St. Martin auf seinem stolzen Ross und eingehüllt in einen tiefroten Mantel setz-
te sich der Zug in Bewegung. Der hl. Martin wurde wieder verkörpert von DG-Mit-
glied Ulrich Quittek; sein Pferd Maluso führte wie immer seine Tochter Gaja.  
Der Weg führte durch die Straßen von Esch – die vertrauten Gassen verwandel-
ten sich für einen Abend in eine Bühne voller Licht und Tradition. Sie erstrahl-
ten, als die Kinder mit ihren Laternen den Weg entlang zogen. Besonders lie-
bevoll gestaltete Laternen erregten die Aufmerksamkeit: Manche waren mit bun-
ten Lichterketten umwickelt, die wie glitzernde Feenlichter wirkten und ein war-
mes, einladendes Licht ausstrahlten. Die Gesichter der Kinder leuchteten vor Stolz, 
und die Eltern, Geschwisterkinder, Besucher und Anwohner, die sich entlang der 
Straßen versammelt hatten, schauten mit warmen Augen auf die strahlenden La-
ternen und die freudigen kleinen Träger. 
Aufgrund einer Großbaustelle am Pumpwerk konnte das traditionelle Martins-
feuer nicht an seinem üblichen Ort stattfinden. Doch die Dorfgemeinschaft ließ 
sich nicht entmutigen, einen neuen Platz zu finden, der genug Raum für alle bot 
und die Tradition würdig aufrechterhielt. Schließlich fand man neben dem Spiel-
platz am Meisenweg einen geeigneten Ort. Im schützenden Schatten der Kirche 
St. Mariä-Namen errichtete die Freiwillige Feuerwehr Esch das Martinsfeuer. Wäh-
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rend die letzten Zugteilnehmer am Feuer eintrafen, standen die fleißigen  
Helfer bereits bereit: An der großen Ausgabestelle warteten unzählige Weckmänner 
darauf, in inderhände gelegt zu werden. 
Doch warum eigentlich Weckmänner? Die Tradition, kleine Gebäckmänner an  
Kinder zu verschenken, geht auf das Teilen des Mantels zurück – eine Geste der 
Großzügigkeit, die an St. Martins selbstlosen Akt erinnert. Es ist ein Zeichen der 
Nächstenliebe und des Teilens, das in Esch durch eine jährliche Haussammlung 
finanziert wird, bei der viele freiwillige Helfer durch das Dorf ziehen, um Spen-
den zu sammeln. So erhält jedes Kind – ob aus dem Dorf oder zu Besuch –  
einen Weckmann und wird Teil dieser besonderen Tradition. 
Die Flammen züngelten hoch in die Nacht und tauchten die Umgebung in ein gol-
denes Licht. Die Jugendfeuerwehr unterstützte tatkräftig und sorgte für die Si-
cherheit und ausreichend Abstand zum Feuer. Die Kapelle stimmte die vertrau-
ten Martinslieder an, und die Melodien ließen den Platz lebendig werden. Der 
warme Glanz des Feuers spiegelte sich in den Augen der Kinder und Eltern wi-
der, und gemeinsam wurde zur Musik gesungen. 
Für das leibliche Wohl in Form von Glühwein und Kinderpunsch sorgte die Feu-
erwehr. Während die letzten Tassen Glühwein verkauft wurden, lauschten die Kin-
der der Geschichte von St. Martin, die Uschi Rändel, die Vorsitzende der Dorf-

gemeinschaft, erzählte. Sie erzählte, wie St. Martin, einst ein römischer Soldat, 
auf einem kalten Wintertag einem frierenden Bettler begegnete und selbstlos 
seinen Mantel mit ihm teilte. Diese einfache, aber bedeutsame Tat erinnerte alle 
daran, dass das wahre Licht dieser Nacht nicht nur in den bunten Laternen lag, 
sondern vor allem in der Botschaft von Mitgefühl, Nächstenliebe und Zusam-
menhalt.  
Nachdem das offizielle Programm zu Ende war, zogen kleine Gruppen von  
Kindern mit ihren Laternen von Tür zu Tür und sangen die traditionellen  
Martinslieder für die Anwohner. Das „Laternesingen“ ist eine Tradition, die in Esch 
liebevoll gepflegt wird. Viele Anwohner öffneten ihre Türen und bedankten sich 
für das stimmungsvolle Ständchen mit Süßigkeiten. Diese Geste symbolisiert das 

Teilen und die Freude am Geben und Empfangen. 
Der Martinszug in Esch war trotz der Herausforderungen wieder ein 
voller Erfolg. Eine Tradition, welche die Dorfgemeinschaft pflegt  
Ihren Kindern eine Freude zu machen. 
Claus Breuer 
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Ein Baldachin für den Kaiserthron  
Am 22. September fand erneut ein Rundgang durch das alte Esch statt. Der Köl-
ner Kunsthistoriker Dr. Thomas van Nies erläuterte sehr anschaulich und lebendig 
die Historie unserer Martinuskirche und der vielen alten Gebäude – die Höfe, die 
Schule, das Backhaus, die Schmiede -, die immer noch das Bild unseres wun-
derschönen alten Dorfes prägen. 
Etliche Einwohner*innen in Esch und dem Umland haben solch einen Rundgang 
bereits mitgemacht oder schon einmal davon gehört oder gelesen… Aber das Er-
eignis, von dem ich heute berichte, ist so bemerkenswert, dass es noch einmal 
erzählt werden soll: 
Im November vor siebzig Jahren, am 08.11.1954, empfing die junge Bundesre-
publik Deutschland den Kaiser von Äthiopien, Haile Selassie als ersten offiziel-
len Staatsbesucher nach dem zweiten Weltkrieg. "Damit war der Bann über Deutsch-
land gebrochen", sagt Prinz Asfa-Wossen Asserate (Großneffe des Kaisers) „Mit 
dem Besuch … konnte Westdeutschland nach seinen Worten wieder das Gefühl 
bekommen, in die Weltgemeinschaft aufgenommen worden zu sein.“ (Zitat aus 
Rheinische Post vom 25.11.2014) 
Möglicherweise hatte dieser Staatsbesuch außer politischen auch wirtschaftli-
che Gründe. So berichtet die Kreiszeitung für Köln-Land – eine Ausgabe der Köl-
nischen Rundschau – am 17.09.1955 zum wiederholten Mal (Zitat): „von her-
vorragenden Arbeiten des Kunstschmiedes Hein Mähler …, die in der alten ver-
räucherten Dorfschmiede von Esch entstanden sind.“ In diesem Fall ging es um 
(Zitat): „den Baldachin mit Krone für den Krönungsthron des abessinischen Kai-
serpaares. … Die Außenmaße des prachtvollen, aus Metall getriebenen Stückes 
betragen nach unserer Schätzung etwa 1,30 m im Durchmesser und etwa 1 m in 
der Höhe.“  
Wie aber kommt der Auftrag für eine solche Arbeit in das damals noch kleine Dorf 
Esch? Ruth Lacombe, eine Tochter des Kunstschmiedes Heinrich Mähler, erinnert 
sich, dass Herr May den Auftrag vermittelt hatte. Der war seinerzeit Geschäfts-
führer des „Möbelhaus May“ in Köln, in dem die Familie Mähler gute Kundschaft 
war. Und die Kreiszeitung für Köln Land berichtete (Zitat): „Es ist bekannt, daß 
der Kaiserpalast des abessinischen Herrscherpaares in Addis Abeba nach den Plä-

nen europäischer Architekten gestaltet wird. Eine Gruppe deutscher Handwer-
ker ist an den Arbeiten maßgeblich beteiligt…“. 
Dieses Kunstwerk war natürlich nicht das erste Objekt, das Heinrich Mähler für 
namhafte Auftraggeber hergestellt hatte. So stellte er für die Kirche St. Aposteln 
den „Apostelsklotz“ her; so heißt seit jeher die Weltkugel mit dem Kreuz, die auf 
der Spitze des Westturmes zu sehen ist. (Zitat: https://gemeinden.erzbistum-
koeln.de/st-aposteln/basilika/rundgang/23-turm.html): „Ihre Form mit Kugel 
und Kreuz will an die kaiserlichen Insignien des Reichsapfels und des Kreuzes 
erinnern, beide in der Hand des Kaisers als Zeichen der Verbindung der geistli-
chen und weltlichen Macht… Der jetzige 80 cm große und 70 kg schwere Apo-
stelsklotz wurde unter Pfarrer Könn 1951 als Hohlkugel aus 2 mm starkem  
Kupferblech von Heinrich Mähler getrieben.“  
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Für die Kirche St. Maria in der Kup-
fergasse fertigte Kunstschmied 
Mähler 1955 ein Mauertor aus 10 
Zentner Eisen an. Dazu schmiede-
te er Vierkantstäbe zu einem Netz-
werk mit bildhaften Einsätzen aus 
massiven Eisenblechen darin. Den 
ganzen Rahmen des Doppeltores 
festigte er auf kaltem Wege – ge-
nauso wie alle seine Schmiedear-
beiten in reiner Handarbeit. (Quel-
le: Kreiszeitung für Köln Land vom 
05.02.1955). Diese beiden Werke 
sind in Köln auch heute noch zu 
bewundern.  
Das Grab von Heinrich Mähler und 
seiner Ehefrau Elfriede liegt in 
unmittelbarer Nähe der Martinus-
kirche und wurde vor einiger Zeit 
mit einem historischen schmiedeeisernen Kreuz ausgestattet. Die Tochter,  
Frau Lacombe hatte mit Unterstützung des ehemaligen Stadtkonservators 
Köln, Dr. Johannes Ralf Beines im Internet ein passendes Grabkreuz in Süd-
deutschland gefunden, das in einer Fachwerkstadt aufgearbeitet und in den  
jetzigen historischen Zustand gebracht wurde. 
Die Schmiede wurde inzwischen innen wie außen wunderbar restauriert und wird 
seither als Wohnhaus von Nachkommen der Familie Mähler genutzt. – Zur In-
formation für nicht ortskundige Leser*innen: Die Schmiede befindet sich an der 
Ecke Griesberger Str./Chorbuschstr. 

Zum Schluss komme ich noch einmal zurück zum „Rundgang durch 
Esch“. Dank der sehr positiven Resonanz und der weiteren Nachfrage 
wird die DG auch im nächsten Jahr wieder einen, ggf. auch zwei Ter-
mine mit historischen Führungen durch Herrn van Nies anbieten. 
Hildegard Zeyer 
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Das SeniorenNetzwerk Pesch stellt sich vor   
„Hier muss sich niemand mehr einsam fühlen“, davon sind viele, die sich dem 
SeniorenNetzwerk (SNW) Pesch zugehörig fühlen, überzeugt. Getreu der  
Devise „Pesch aktiv & Pesch gemütlich“ ist im SNW für jede/n etwas dabei. Seit 
Oktober 2021 darf ich, Sara Wiesemann, das SeniorenNetzwerk aufbauen, für das 
mein Vorgänger Fabian Pioch einen großartigen Grundstein gelegt hatte.  
Seitdem haben sich bereits diverse Gruppen gegründet.  
Jeden dritten Dienstag im Monat trifft sich die Wandergruppe (Streckenlänge ca. 
7-9 km), die seit Gründung des SNW besteht. Die Boule-Gruppe feiert in diesem 
Jahr ihr vierjähriges Bestehen. Sie trifft sich an jedem ersten und dritten Frei-
tag im Monat auf dem Gelände des Anna-Schumacher-Hauses. Wer gerne per Fahr-
rad  unterwegs ist, für den/die ist die Zweiradgruppe vielleicht das Richtige. Hier 
wird mit und ohne Elektroantrieb ca. 30-35 km, gemütlich über den Tag verteilt, 
geradelt. Wer es lieber noch gemütlicher angehen lassen möchte, für den/die 
ist die Spaziergruppe (ca. 2-3 km), die sich an jedem zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat trifft, geeignet. Glücklich singen kann man sich jeden Mon-
tag in illustrer Runde und unter der Leitung von Wolfgang Schatz. Monatliche 
Kinobesuche stehen immer am ersten Mittwoch an und werden von regelmäßi-
gen Besichtigungen, die sich wie alle Aktivitäten im SNW an den Wünschen der 
Teilnehmenden orientieren, begleitet.  
In Kooperation mit der Ev. Kirchengemeinde Köln-Pesch findet drei- bis viermal 
jährlich das beliebte „Veedelsfrühstück“ statt. Auch eine monatliche Kochgruppe 
und die regelmäßig stattfindenden Planungstreffen des SNW sind in diesen Räum-
lichkeiten ansässig. Gemeinsam mit dem Gymnasium Köln-Pesch findet monat-
lich die Digitalsprechstunde „Pesch digital“ statt. Schüler*innen der achten und 
neunten Klasse unterstützen bei Fragen und Problemen rund um Smartphone, 
Tablet & Co. 

Wenn Sie nette Menschen kennenlernen und neue Aktivitäten ausprobieren wol-
len, Lust haben, sich einzubringen, oder weitere Ideen in die Tat umsetzen möch-
ten, sind Sie herzlich willkommen. Auch Senior*innen aus Nachbarstadtteilen 
wie Esch und Auweiler sind jederzeit herzlich willkommen. Bei Interesse, Fragen 
und Anregungen melden Sie sich gerne bei mir,  
das SeniorenNetzwerk freut sich auf Sie/Euch! 
 

Sara Wiesemann,  
Netzwerk-Koordination 
Mobil: 0178 9094856  
E-Mail: seniorennetzwerk-pesch@caritas-koeln.de  
https://seniorennetzwerke-koeln.de/pesch/ 
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Eine einzelne Blutspende kann bis zu  
drei Menschenleben retten!  
Ich bin auch erst in diesem Jahr wieder richtig beim Blutspenden in Schwung 
gekommen. Bei der Erstellung dieses Artikels ist die letzte Spende 28 Tage her 
und der nächste Termin ist für in 31 Tagen bereits gebucht. Wenn man einmal 
den Rhythmus hat, dann ist es nicht anders, als regelmäßig zum Friseur zu ge-
hen. Nur dass man noch was zu essen und trinken bekommt. 
Wir haben eine absolut erschreckende Situation beim Thema Blutspende in Deutsch-
land. Es wird immer weniger gespendet, aber natürlich nicht weniger benötigt. 
Gerade im Sommer schlagen die Blutspendezentren Alarm.  
Der Spendenanteil in der Bevölkerung ist 
laut Deutschem Roten Kreuz derzeit nur 
bei knapp 3 %(!). Das ist viel zu wenig, 
um 100 % der Patienten in Deutschland 
ausreichend zu versorgen. Es werden 
mindestens etwa 6 % der Bevölkerung als 
regelmäßige Dauerspender benötigt, 
wenn die Versorgung mit Blutpräparaten 
langfristig ausreichend gesichert werden 
soll.  
Die Zahl der Blutspenden in Deutschland 
ging von 2012 bis 2022 von 4,77 Mil-
lionen auf 3,58 Millionen zurück (über 25 
%!). Die Reichweite der Blutkonserven-
vorräte lag Anfang September 2023 je 
nach Blutgruppe zwischen 5 und 12 Tagen.  
Ich persönlich kann es nur sehr schwer nachvollziehen, warum Menschen nicht 
bei der DKMS (Blutkrebs) registriert sind, nicht im Organspende-Register ste-
hen und / oder nicht Blut spenden. Natürlich sind alle, die Erkrankungen oder 
andere Themen haben, die das ein oder andere ausschließen, außen vor. Und 
auch jemand, der kein Blut sehen kann, muss nicht Blut spenden, könnte aber 
andere Sachen machen.  

Das ist doch der „soziale“ Auftrag von jedem Einzelnen. Wir alle erwarten, dass 
wir bei einem Unfall o.ä. mit Blutkonserven versorgt werden. Dann müssen wir 
auch unseren Beitrag leisten, damit Blut da ist. Ich habe in den letzten Wochen 
mit vielen gesprochen, die mir auch nur sagten, „Ich habe eigentlich keinen Grund, 
warum ich nicht Blutspenden gehe“.  
Und es ist so einfach, geht so schnell und ist so entspannt. Ich gehe immer zum 
DRK am Neumarkt. Alternativen wie z. B. die UniKlinik Köln gibt es genügend. 
Bei der DRK bekommt man reichlich leckere Getränke und eine wirklich wunderbare 
Verpflegung von süß bis herzhaft. Auch kleine Goodies sind immer wieder da-
bei. Bei der UniKlinik bekommt man beim ersten Mal eine Aufwandsentschädi-
gung über 10 Euro in Form eines Gutscheins. Ab dem zweiten Mal sind es 25 Euro 
in bar. Meine letzte Spende über 500 ml Blut dauerte effektiv knapp 7 Minuten. 
Insgesamt sollte man sich eine entspannte Stunde Zeit nehmen (Fragen beant-
worten, kurzes Arztgespräch, Spende, Ruhephase, Verpflegung).  

Was ist eine Blutspende und wer darf spenden? 
Als Blutspende bezeichnet man die freiwillige Abgabe einer gewissen Menge Blu-
tes. Das Blut wird anschließend untersucht, aufbereitet und für medizinische, 
wissenschaftliche und pharmazeutische Zwecke verwendet. Die entnommene Men-
ge liegt in der Regel bei einem halben Liter. Ab mindestens 18 Jahren und so-
weit keine gesundheitlichen Bedenken vorliegen, darf man Blutspenden. Außerdem 
sollte das Mindestkörpergewicht 50 kg betragen. Deine Blutgruppe spielt keine 

(Quelle: © Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), Köln) 

(Quelle https://www.blutspendedienst-west.de/blutspende/Informieren)

Wofür wird mein Blut gebraucht?
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Rolle. Wichtig! Seit Änderung des Transfusionsgesetzes 2023 gibt es keine obe-
re Altersgrenze mehr! Die Ärztinnen und Ärzte vor Ort beurteilen immer indivi-
duell die Spendereignung. Laut Blutsicherheitsgesetz gelten 56 Tage (acht Wo-
chen) als Mindestabstand zwischen zwei Vollblutspenden. Frauen dürfen insgesamt 
nur viermal, Männer insgesamt sechsmal innerhalb von zwölf aufeinanderfolgenden 
Kalendermonaten spenden.  

Wie läuft eine Blutspende ab und was sollte man noch wissen? 
Man ist insgesamt ungefähr eine Stunde bei der Blutspende. Die reine Blutspende 
dauert ungefähr 10 bis 15 Minuten. Der Rest ist Vor- und Nachbereitung, also 
Anmeldung, Fragebogen, Vitalwerte-Check (Messen von Temperatur, Blutdruck, 
Puls und Eisen-Wert), Arztgespräch und die ca. zehnminütige Ruhepause auf der 
Liege mit Verpflegung nach der Spende (Essen, Trinken, Entspannen). 
Der Verlust des abgenommenen Blutvolumens von etwa 500 ml ist schnell wie-
der ausgeglichen. Die Nachbildung der weißen Blutkörperchen (= Leukozyten), 
welche für die Abwehr von Krankheitskeimen zuständig sind, geschieht inner-
halb weniger Tage. Regelmäßige Blutspenden helfen, den Blutdruck zu senken 
und reduzieren das Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen! Bei jeder Blutspende 
erfolgt die Untersuchung auf eine ganze Reihe von Infektionskrankheiten. Bei 
der Erstuntersuchung und danach alle zwei Jahre erfolgt ein Check von Leber- 
und Nierenwerten. Seltene Blutgruppen sind hierzulande AB positiv mit 4 Pro-
zent, B negativ mit 2 Prozent und AB negativ mit 1 Prozent.  
Spender mit der Blutgruppe 0 sind immer gefragt. Speziell mit dem Rhesusfak-
tor negativ gelten sie als sogenannte Universalspender. Ihre roten Blutkörper-

chen sind mit allen anderen Blutgruppen kompatibel. Vor allem in 
Notfällen und Versorgungsengpässen kann sie lebensrettend sein. 
 
Bitte, bitte, bitte – spendet auch Blut! 
Ingo Krimphove 
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Auf dem Weg zum Escher See!
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Umland.
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Nächtlicher Polizeieinsatz in Esch 
Tätersuche erfolgreich  
Meine Frau und ich gehen am späten Abend regelmäßig eine kleine Runde  
spazieren. Dabei unterhalten wir uns über den vergangenen Tag und über das, 
was gut und weniger gut gelaufen ist. So bereiten wir uns auf die Nachtruhe vor. 
Außerdem tut Bewegung vor dem Schlafengehen recht gut. 
Eines Abends (es war schon dunkel) parkte ein Pkw in der Ringstraße mitten auf 
dem Bürgersteig. Das fanden wir nicht so gut, wir waren gezwungen auf die Stra-
ße auszuweichen. Da 2 Personen in dem Fahrzeug saßen, klopfte meine Frau an 
die Heckscheibe, um die Herren auf die Behinderung hinzuweisen. Wie von der 
Tarantel gestochen sprang eine Person aus dem Pkw und schrie: „Sie haben kein 
Recht, mein Eigentum zu berühren und dabei haben Sie mein Fahrzeug beschädigt. 
Das hat so viel Geld gekostet, wie Sie noch nie gesehen haben. Bleiben Sie ste-
hen, ich rufe die Polizei!“ Und das tat er denn auch mithilfe seines Handys. 
Wir glaubten, dieser Mann sei nicht ganz normal oder stehe unter Drogenein-
fluss und gingen einfach weiter. Er aber folgte uns auf Schritt und Tritt. Bald hat-
te er auch eine Verbindung mit der Polizeiwache in Chorweiler. Die schickten so-
fort einen Streifenwagen los. Inzwischen waren wir beim Eingang zum Sportplatz 
angelangt und marschierten weiter nach Auweiler. Der Polizeiwagen irrte un-
terdessen auf der Suche nach den Tätern und dem beschädigten Fahrzeug auf 
der Orrer Straße umher. Wir bogen rechts in einen aufgeweichten Feldweg ein, 
in der Hoffnung, den lästigen Verfolger loszuwerden. Aber das klappte nicht. Von 
seinem Handy hörten wir die Polizei sagen: „Lassen sie die Täter nicht aus dem 
Auge. Wir werden die Verfolgung übernehmen. Sie müssen uns dafür aber die ge-
nauen Daten des Standortes übermitteln.“ Wir waren uns sicher, dass wir den 
Pkw nicht beschädigt hatten und ließen alles auf uns zu kommen. Unangenehm 
würde es allerdings werden, wenn das Fahrzeug einen Altschaden hat. Natürlich 
ging uns der Verfolger, der unmittelbar hinter uns lief, ganz schön auf die Ner-
ven. Ständig stand er mit der Polizei in Verbindung. Sein Handy war so laut, dass 
wir auch die polizeilichen Fragen und Anweisungen mit anhören mussten. Das 
änderte sich, als plötzlich das Handy keinen Strom mehr hatte. Trotzdem ver-
folgte uns dieser Mensch weiter und wir fürchteten, in seiner offensichtlichen 
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Wut von ihm im Dunklen angegriffen zu werden. Uns wurde allmählich mulmig. 
Ich verspürte zwar Lust, weiter durch die Felder zu wandern, um zu erleben, wie 
die Polizei uns nachstellen würde, doch die Befürchtung überwog, dass dieser 
unberechenbare Mensch uns angreifen könnte. Wir gingen also zurück zum Ein-
gang Sportplatz. Dort erwarteten uns bereits 3 Polizeibeamte (1 Frau, 2 Män-
ner). Wir mussten unsere Personalien angeben und wurden zum Tathergang ver-
hört. Dann forderte man uns auf, zum Tatort Ringstraße zu gehen, natürlich un-
ter polizeilicher Aufsicht. Mit großen Lampen untersuchten nun die 3 Beamten 
das angeblich beschädigte Fahrzeug. Nach fast einer halben Stunde zog sich die 
Polizei zur Beratung zurück. Ergebnis: „Eine Beschädigung können wir nicht fest-
stellen. Sie dürfen nach Hause gehen“. Der Fahrer des Pkws erhielt folgende Mit-

teilung: „Sie bekommen eine Geldbuße wegen unerlaubtem 
Parken auf dem Bürgersteig von 20,- Euro. Inzwischen war 
es 1 Uhr nachts. Der Polizeieinsatz war beendet.Wir fragten 
uns, ob die Polizei wirklich nichts Wichtigeres zu tun hat. 
Helga und Reinhard Merke 
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Im Gewerbegebiet Pesch 13a · 50767 Köln · 0221 - 95 31 80 65 · info@physio-ritterbeck.de

Physiotherapie

Ritterbeck

Wir freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können!

Alle unsere Leistungen finden Sie unter:

www.physio-ritterbeck.de

Physiotherapie
- Krankengymnastik

- Manuelle Therapie

- Massage

- Manuelle Lymphdrainage

- Hausbesuche

Lust auf
Veränderung?

Bewirb Dich
jetzt!

Wir suchen

zur Verstärkung
unseres Teams.

Physiotherapeut*in

Wir sind für Sie da!
Mo - Do 7:30 bis 19:00

Fr 7:30 bis 16:00
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Bei uns erfahren Kölner Kinder, Jugendliche und Erwachsene alles rund 
um das Thema Abfall. Wir besuchen Einrichtungen, Veranstaltungen und 
bieten Aktionen sowie Betriebshoff ührungen an.

Informationen zu unseren Angeboten fi nden Sie hier. 
Einfach den QR-Code scannen.

Weniger ist mehr 

www.awbkoeln.de        Telefon: 0221 / 9 22 22 88 - E-Mail: nissi@awbkoeln.de

- Abfallvermeidung/Zero Waste
- Wertstofftrennung
- Stadtsauberkeit 

AWB Beratungsteam
Pädagogische Beratungsangebote
und Umweltbildungsaktionen
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PHYSIOTHERAPIE
ANNETTE SCHNETKER

sektorale Heilpraktikerin für Physiotherapie

Am Scheidweg 28 | 50765 Köln Esch
Mobil 01577 17 31 264 | annette@schnetker.de

Termine nach Vereinbarung



30.11. – 01.12.2024
Samstag: ab 15:00 Uhr
16:00 Uhr Turmbläser
17:30 Uhr Besuch des Nikolaus
Sonntag: ab 14:00 Uhr
16:30 Uhr Konzert in St. Martinus 

mit dem Schulchor der GGS Martinusstr.
17:30 Uhr Besuch des Nikolaus, anschl. Turmbläser

Escher 
Adventsmarkt

Alter Escher Dorfkern
Kirchgasse, Köln-Esch

Dorfgemeinschaft „Greesberger“ Esch 1953 eV

https://www.facebook.com/dorfgemeinschaftEsch www.esch-aktuell.de
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Stadtentwässerungsbetriebe Köln, AöR
Ostmerheimer Straße 555
51109 Köln
0221 221-26868
steb@steb-koeln.de

Tiefer eintauchen!
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Schauf
Steuerberatung

Am Coloneum 6, 50829 Köln 

Telefon 0221. 95 94 22-0
Telefax 0221. 95 94 22-20

zentrale@steuerbuero-schauf.de
www.steuerbuero-schauf.de

Kompetente Beratung.  
Auch in sehr schwierigen Steuerfragen.
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E U R O P E A N  M O V E R  P A R T N E R S H I P  

Gebr. Roggendorf GmbH · Mathias-Brüggen-Straße 51 · 50827 Köln 
Tel.: 0221- 95 66 66 - 0 · Fax: 0221- 95 66 66 - 6  

E-Mail: info@roggendorf.de · www.roggendorf.de

Sie wollen, dass  
bei Ihrem Umzug alles  
reibungslos läuft? 
Ein erfolgreicher Umzug beginnt mit einer ausführlichen Beratung.  
Persönlich vor Ort – fachkundig und kostenlos.  Rufen Sie uns an:  
 
Freecall: 0800 - 76 44 36 36 

Unser Leistungsspektrum:

  Stadt-, Fern- und Überseeumzüge  
mit Vollservice, nationale und inter- 
nationale Linienverkehre/Beiladungen 
 Seniorenumzüge
 Kunst- und Antiquitätentransporte 
  Büro- und Laborumzüge, 
Betriebsverlagerungen
 Archiv- und Bibliotheksumzüge

  Containerlager für Möbel,  
Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Containerlager für Möbel,
 Aktenarchivierung, Klimalagerung
 Umzugsconsulting, Relocation
 Packmittelservice

FEDEMAC
EUROPEAN MOVERS
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Tre Orsetti Cologne e.K.
 Am Schmidtgrund 78 

50765 Köln 
0221-16 99 41 81 
 0178-71 47 37 4 

mail@tre-orsetti-cologne.de 
www.tre-orsetti-cologne.de

Tre Orsetti
Cologne

Immobilien

Immobiliengeschäfte 
sind Vertrauenssache
Wir beraten Sie gern!  

 � Verkauf
 � Vermietung
 � Finanzierung

Ihr Ansprechpartner
Arne Linssen 
Sparkassenbetriebswirt

                           Meisterlich seit 1935                               

  
 

    Unsere Leistungen rund um ihr Kraftfahrzeug: 
 
    Unfallschaden-Beseitigung ° Karosserie ° Lackierung 
    Smart-Repair ° Hagel-+ Parkschäden ° Autoglas-Service 
    KFZ-Technik  °  Inspektion  °  Achsvermessung 
    Klimaanlagen-Service ( R134a+R 1234yf ) ° Reifen-Service   
    Autosattlerei  °   Oldtimer ° eigene Leihwagenflotte 
 

    Geschäft: Longericher Str. 233, 50739 Köln, �0221-174409 
    � info@blechbueggel.de, � www.blechbueggel.de 

 

 

HÜRTER e.K. 
Karosserie- und Lackierfachbetrieb  

KFZ-Technik 
EUROGARANT-Meisterbetrieb 
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Professionelle Qualität 

in ruhiger Atmosphäre 

Lassen Sie sich entführen, in eine 

Welt ganzheitlicher Entspannung

Pescher Str. 12

50765 Köln-Auweiler

Tel.:  0221 / 8 69 51 97

Fax:  0221 / 5 90 93 01

Email:  info@askosmetik-wellness.de

  www.askosmetik-wellness.de

Andrea Sinther

Fachkraft für Ganzheitskosmetik & Wellness (HWK) 

Fachkosmetikerin (BfD) 

Beauty Therapeutin (IHK)

• Kosmetische Behandlungen

• Apparative Behandlungen

• Fruchtsäurebehandlungen

• Maniküre

• Pediküre

• Wellness Massagen

www.esch-aktuell.de
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Haben Sie schon mal eine 
Küche geplant?
Ich überlasse das lieber den Profis vom 
musterhaus küchen Fachgeschäft.

Weichselring 98 · 50765 Köln (Blumenberg)
Telefon 0221 / 7 00 38 51 · Telefax 0221 / 7 00 38  52 
www.heiliger.musterhauskuechen.de
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Neues vom SV:  
DFB-Ehrenamtsauszeichnung für Bernd Maurer  
und Finn Tiedemann 
Euer unermüdlicher Einsatz für unseren Verein wur-
de mit der DFB-Ehrenamtsurkunde ausgezeichnet. 
Herzlichen Glückwunsch, lieber Bernd und lieber Finn! 
Wir alle haben uns sehr darüber gefreut und sind sehr 
stolz auf diese Auszeichnung. Ihr seid immer da, wenn 
man Euch braucht! Kurzum: Der DFB hat die Richti-
gen geehrt. Die Übergabe der Urkunden erfolgte in 
gebührender Atmosphäre in der BayArena.  
 
Langjährige Vereinszugehörigkeit 
Während der Jahreshauptversammlung 2024 nahm 
der 1. Vorsitzende Hauke Tiedemann wieder zahlreiche Ehrungen vor: 
❚ 15 Jahre Vereinszugehörigkeit: Guntram Rook, Paul Häuser,  

Andreas Brunkow, Theo Nowak, Holger Nowak, Ute Kloubert 
❚ 20 Jahre Vereinszugehörigkeit: Gerhard Meinert, Lily Constance,  

Werner Böhm, Paul Lemoine, Nils Germann 
❚ 25 Jahre Vereinszugehörigkeit: Claudia Fleischer 
❚ 30 Jahre Vereinszugehörigkeit: Jürgen Aust, Oliver Aust 
❚ 40 Jahre Vereinszugehörigkeit: Ehrenmitglied Stefan Rieck,  

Siegmund Dombrowski 
❚ 50 Jahre Vereinszugehörigkeit: Ralph Kahnert 
 
1. Kölner Ausbildungsbörse beim SV Auweiler-Esch 
Getreu dem Vereinsmotto „GemeinsamBesser“ haben wir für Partner, Sponsoren 
und interessierte Unternehmen unsere erste Ausbildungsbörse auf dem Sport-
platz in Esch ausgerichtet. Es präsentierten sich zahlreiche Unternehmen wie Bun-
deswehr, Bundesagentur für Arbeit, Industrie- und Handelskammer, Hand-
werkskammer, Kraus Bäckereien, Lebenshilfe Köln, Johnson Controls, Deutsche 
Post/DHL, Remondis Maintenance & Services GmbH&Co. KG, Lüpschen Meister-
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betrieb Sanitär und Heizung GmbH, Erzbistum Köln, Cölner Hofbräu P. Josef Früh 
KG, Ford Motor Company und Dr. Kurt Korsing GmbH. 
Jugendliche, Schulabgänger, Studienplatz- und Ausbildungsplatzsuchende aus Köln 
und Umgebung informierten sich über Zukunft, Chancen, Möglichkeiten und Per-
spektiven. Noch vor Ort konnten erste Ausbildungsverträge geschlossen werden. 
 

Medaillen-Regen bei den Landesspielen von Special Olympics NRW 
#GrenzenlosBewegend hieß es vom 22. – 25. Mai 2024 bei den Landesspielen 
von Special Olympics NRW in Münster. Mehr als 1.900 Sportler:innen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung nahmen an dem großen Sport-Event teil und tra-
ten in unterschiedlichen Disziplinen an.  
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Mit dabei auch Sportler:innen der Inklusionssportgruppe des SV Auweiler-Esch.  
Die intensive Vorbereitung im Training machte sich bezahlt, es regnete förmlich 
Medaillen:  
❚ Farid Abourou: Gold im 100m-Sprint 
❚ Faris Abourou: Bronze im 100m-Sprint 
❚ Alexa Hübner-Tolgauer:  

Silber im 100m-Sprint, Silber im Weitsprung aus der Zone 
❚ Annika Mrosik:  

Bronze im 100m-Sprint, Bronze im Weitsprung aus der Zone 
❚ René Lödige: Silber im 100m-Sprint, Bronze im Weitsprung aus der Zone   
Seit Mai 2023 gibt es beim SV Auweiler-Esch eine Inklusionssportgruppe für  
Menschen mit geistiger Behinderung. Training findet in den Sommermonaten (April 
– Oktober) immer donnerstags auf dem Sportplatz statt. In den Wintermonaten 
(November – März) trainiert die Gruppe mittwochs in der Sporthalle.  
Lust mit zu trainieren? Dann meldet euch bei Sven Reitemeyer  
(sven.reitemeyer@svae.koeln) 
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Neues Trainergespann in der  
Badmintonabteilung 
Nils Germann und Jan Schmidt sind die 
neuen Badminton Trainer des SV-Auwei-
ler-Esch. Sie haben das Training von 
Stefan Rieck übernommen, welcher dies 
knapp 33 Jahre geführt hat und den Staf-
felstab nun im Sommer an die beiden 
übergeben hat. Dadurch, dass sie Stefan 
öfters vertreten haben, fiel die Ent-
scheidung nicht schwer, das Training 
weiterzuführen. Wer Badminton auspro-
bieren möchte, kann gerne zu einem  
kostenlosen Probetraining zu den auf un-
serer Webseite angegeben Trainingszei-

ten kommen. Auch Erwachsene sind freitags abends ab 19 Uhr  
herzlich willkommen.  
Wir freuen uns auf die kommenden Jahre mit euch beim Badmin-
tontraining! 
Hauke Tiedemann 



Ihr Meisterbetrieb Josef Lüpschen

Als einziger Anbieter aller Gewerke für moderne Haustechnik im Kölner 
Norden unterstützen wir, der Lüpschen Meisterbetrieb, Sie bei der indi-
viduellen Verwirklichung Ihrer Pläne im Sänitär- und Heizungsbereich. 

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der innovativen und professio-
nellen Umsetzung Ihres Wunsch-Wohlfühlbades mit dem Anspruch, das 
Bad und/oder die Heizung passgenau für Sie zu verwirklichen. 

Und genau da haben wir uns ganz breit für Sie aufgestellt! 
Neben allen Arbeiten im Sanitär- und Heizungshandwerk bieten wir 
auch Fliesen- und Mosaikarbeiten aus Meisterhand. Unser Fliesen- und 
Mosaiklegermeister Peter Klein kennt die neuestens Trends und verlegt 
alle Fliesenmaterialien genau nach Ihren Wünschen.

Damit Ihr Wohlfühlbad auch komplett neu gestaltet wird, übernehmen 
wir gleich auch die Elektroinstallationen und alle Malerarbeiten, natür-
lich auch von gut ausgebildeten Fachhandwerkern.

Dies gelingt uns nicht zuletzt dank langjähriger Erfahrung und stetigen 
Aus- und Weiterbildungen in allen Bereichen der modernen Haustechnik. 

Entspannte, begeisterte Kunden sind für uns das oberste Ziel. Damit 
dies gelingt, setzen wir als Betrieb auf erstklassige Qualität, höchste 
Kunden- und Serviceorientierung, Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
sowie fundiertes Fach- und Branchenwissen. 

Im Schadensfall sind wir ein zuverlässiger Partner mit unserem Sanitär- 
und Heizungs-Notdienst.

Unsere freundliche Stimme am Telefon, Frau Bettina Selmke, empfängt 
Sie gerne unter 0221 - 590 55 62 oder persönlich in unseren Räumen. 
Schauen Sie im Internet unter www.luepschen.com in unsere neue 
Homepage, die mit vielen Informationen für Sie online ist.

Kontaktieren Sie uns, wir sind für Sie da!

SANITÄR + HEIZUNG       MEISTERBETRIEB

Mein „Gute Laune Bad“
Josef Lüpschen 
realisiert es für mich!

Sanitär • Heizung • Elektro • Haustechnik • Fliesen • Maler

Pohlhofstr. 1b
50765 Köln (Auweiler)

www.luepschen.com

Traumbäder aus einer Hand: Natürlich aus Meisterhand!

Sie träumen von der Umgestaltung Ihres Badezimmers 
zum Wohlfühlbad? Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Wir bieten alle zum Umbau nötigen Gewerke durch unsere 
eigenen Fachhandwerker und Handwerksmeister. 

Die ganze Palette aus einer Hand. 
Innovativ, zukunftsorientiert bedarfsgerecht, professionell.

DO    STADT  5 90 55 62
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Sichere dir jetzt deine Ausbildung oder dein Praktikum in einer Zukunftsbranche 
mit spannenden Aufgaben. Lerne, wie das Unternehmen funktioniert und freue 
dich auf Eigenverantwortung von Anfang an. Nicht die Note zählt – trau dich!

+ Ausbildung Fachlagerist/-in m/w/d (2 Jahre)
+ Ausbildung Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d (3 Jahre)
+ Ausbildung Kauffrau oder Kaufmann im Groß- und Außenhandelsmanagement m/w/d (3 Jahre)
+ Freiwilliges Praktikum oder Pflichtpraktikum
+ Abwechslungsreiche Aufgaben
+ Einblicke in unterschiedliche Abteilungen
+ Persönliche Entwicklung und Förderung

Bewirb dich noch heute:
www.ebero-fab.com/karriere/ausbildung-und-praktika

ZUKUNFTSGESTALTER 
GESUCHT! 

EBER-20830_Anzeige-Azubi-Praktikum_A5_RZ.indd   1 26.01.23   08:46
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Termine   
Bitte vergewissern Sie sich bei jedem der aufgeführten Termine online, ob es kurzfristige  
Änderungen oder Streichungen gibt. „Links“ mit allem Weiteren zu den Veranstaltern  
und zur Überprüfung von Veranstaltungsterminen finden Sie unter  
http://www.esch-aktuell.de/Termine/Termine.pdf 
 
 
NOVEMBER 2024 
26.11. 19.15  
15 Minuten – Text & Musik 
Ort: Kirche St. Mariä Namen, Köln Esch 
Veranstalter: Kirchenmusik im KKN 
 
27.11. 09.00 – 10.00 
Listenverkauf für Kinderbekleidungsbasar falls noch vorhanden in der Bücherei. 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
29.11. 19.30  
Taizé-Gebet in der Kirche St. Elisabeth  
Ort: Kirche St. Elisabeth, Kapellenweg 4, Köln-Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
 
DEZEMBER 2024 
30.11. 15.00  
DG-Adventsmarkt Esch – Der traditionelle Weihnachtsmarkt im alten Escher Dorfkern  
Ort: Kirchgasse, Köln Esch   
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
01.12. – 14.00 
DG-Adventsmarkt Esch – Der traditionelle Weihnachtsmarkt im alten Escher Dorfkern  
Ort: Kirchgasse, Köln Esch   
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch   
 
01.12. 18.00  
Herrenhauskonzerte: Klaus der Geiger und Marius Peters präsentieren ein Mozart-Programm.  
Ein Brückenschlag zwischen klassischer Musik und modernen Interpretationen. 
Informationen unter www.rittergut-orr.de  
Ort: Rittergut Orr – 50259 Pulheim-Orr – Haus Orr 3 
Veranstalter: musik · Kultur · Management Raimund.Hegewald@mucuma.de 
 

01.12. 20.45  
Adventlicher Abendsegen mit den Turmbläsern 
Ort: Martinuskirche Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
07.12. 11.00 - 12.30 
Herbst-Spielzeugbasar  
Ort: Martinushaus, Esch,  
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
08.12 12:00  
Matinee Im Herrenhaus: Das Trio Anna Lautwein, Laura Pitz und Monika Sobetzko  
lädt zur besinnlichen „Kölschen Weihnacht“ ein, die bereits im letzten Jahr die  
Besucher begeisterte. 
Informationen unter www.rittergut-orr.de  
Ort: Rittergut Orr – 50259 Pulheim-Orr – Haus Orr 3 
Veranstalter: Rittergut Orr  
 
08.12. 15:00  
Martinus-Café 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
08.12. 20.45  
Adventlicher Abendsegen mit den Turmbläsern 
Ort: Martinuskirche Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
15.12. 15.00 
Senioren-Adventsfeier – 15.00, Einlass 14.30  
Anmeldung an dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
15.12. 20.00  
Herrenhauskonzerte: Das Peter Protschka Quintett in internationaler Besetzung  
stellt „Hearts and Minds“ vor. Ein Jazz-Abend, der durch Vielfalt und musikalische  
Exzellenz besticht  
Informationen unter www.rittergut-orr.de  
Ort: Rittergut Orr – 50259 Pulheim-Orr – Haus Orr 3 
Veranstalter: musik · Kultur · Management Raimund.Hegewald@mucuma.de 
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15.12. 20.45  
Adventlicher Abendsegen mit den Turmbläsern 
Ort: Martinuskirche Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
17.12. 19.15  
15 Minuten – Text & Musik 
Ort: Kirche St. Mariä Namen, Köln Esch 
Veranstalter: Kirchenmusik im KKN 
 
20.12. 19.30  
A Festival of Nine Lessons & Carols – adventlich-weihnachtlicher Abendgottesdienst  
bei Kerzenschein mit Chormusik (Chor VOICES) 
Ort: in Planung 
Veranstalter: Kirchenmusik im KKN 
 
22.12. 20.45  
Adventlicher Abendsegen mit den Turmbläsern 
Ort: Martinuskirche Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
 
JANUAR 2025 
05.01. 15.00  
Krippencafé im Vorraum St. Elisabeth  
Ort:Kirche St. Elisabeth, Kapellenweg 4, Köln-Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
10.01. 09.30  
Krippenfahrt kfd (Ansprechpartner Kirsten Gerwens)  
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
11.01.   
Sternsingeraktion Esch / Auweiler (Frau Martha Dissemond)  
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
 
FEBRUAR 2025 
06.02. 17:30 Einlass 16:30  
DG-Mädchensitzung – ausverkauft 
Ort: Festzelt Esch, Martinusstraße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 

09.02. 11:00 Einlass 10:00  
DG-Herrensitzung u.a. mit Bläck Fööss, Der Sitzungspräsident, Räuber uvm.  
69 Euro inklusive Getränke – Flatrate  
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt Esch, Martinusstraße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
14.02. 19:00 Einlass 18:00  
DG-Kostümsitzung u.a. mit JP Weber, Martin Schopps uvm. 
33 Euro Eintritt inklusive After Show Party mit DJ Damian  
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt Esch, Martinusstraße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
16.02. 15:00 – 17:30           Einlass 14:30  
DG-Kindersitzung – Pänz, loss mer fiere! 2025 
Eintritt 5 Euro pro Person / Familienkarte 18 Euro (2 Erwachsene und 2 Kinder) 
Eintrittskarten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt Esch, Martinusstraße  
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
22.2. 18.00  
Kölsche Messe 
Ort: St. Mariä Namen, Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN  
 
23.02. 11.11  
Pfarrkarnevalsmatinee 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
25.2. 19.15  
15 Minuten – Text & Musik 
Ort: Kirche St. Mariä Namen, Köln Esch 
Veranstalter: Kirchenmusik im KKN  
 
 
MÄRZ 2025 
02.3. 13.30  
Karnevalsumzug durch Esch 
Ort: Aufstellung 12.00 Uhr in der Griesberger Straße, Köln-Esch 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
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02.3.  
Im Anschluss an den Karnevalsumzug in Köln Esch –  After Zoch Party mit DJ Damian 
10 Euro Eintritt. Karten unter dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
Ort: Festzelt Esch, Martinusstraße 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 
07.3. 17.00  
ökumenischer Weltgebetstag 
Ort: Martinushaus, Köln Esch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
25.3. 19.15  
15 Minuten – Text & Musik 
Ort: Kirche St. Mariä Namen, Köln Esch 
Veranstalter: Kirchenmusik im KKN 
 
25.3. 16.00 
Führung durch das alte Esch mit Dr. Thomas van Nies 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
Anmeldung an Dorfgemeinschaft@esch-aktuell.de 
 
30.03. 17.00  
„Poetry & Jazz“ mit Fatima Talalini (Slam Poetin)– Texte und Sprecherin  
Ort: Kirche St. Mariä Namen, Köln Esch 
Veranstalter: Kirchenmusik im KKN 
 
 
APRIL 2025 
11.4. 19.30  
Konzert zum Beginn der Karwoche: Marcel Dupré – Der Kreuzweg op 29  
(Matthias Haarmann) 
Ort: Kirche St. Elisabeth, Kapellenweg 4, Köln-Pesch 
Veranstalter: Katholischer Kirchengemeindeverband KKN 
 
 
SEPTEMBER 2025 
13. und 14.9. Dorffest 
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Esch 
 




